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Antrag

Der Bezirksrat möge beschließen:
Die Landeshauptstadt Hannover wird aufgefordert, in Zusammenarbeit mit

Hannover .  01.12.2014

gem. S 10 iVm. $ 32 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Aufstel len einer Gandhistatue zentral im Stadtbezirk Mitte

dem lnd ischen
Verein Hannover  und der  Regierung Ind iens (d ie  zur .Übern
der Statue bereit ist) zeitnah ein Konzept zu entwic(ätö W
ersne+etr€fr im StadlbeZirk Mitte,
tue bzw. eine Büste tHH#FYlit einem Abbitd
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von Mahatma Gandhi und einer entspre-
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Landeshaup ls iad i  . i !  Han i rover

Fraktion im Bezirksrat Mitte der Landeshauptstadt Hannover

An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Michael  Sandow o.V. i .A.
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Zusammen mit dem indischen Ministerpräsidenten als Repräsentant des Partnerlandes der
Hannover-Messe 2015 möoe die Statue/Büste dann einoeweiht werden.

Begründung:
Der  am 02.10.1869 geborene Mahatma Gandhi  (Mohandas Karamchand Gandhi )  is t  auf
dem gesamten Erdball  Sinnbild für die fr iedvolle und gewaltfreie Lösung von internationalen
Konfl ikten geworden. Er hat sich zeit lebens mit einem starken Charakter beharrl ich für hu-
manitäre Ziele wie die Beendigung von Apartheit und Rassentrennung eingesetzt, hat in be-
waffneten Konflikten Venryundeten beider Seiten geholfen und hat weltpolitisch hochgradig
bedeutsame Entwicklungen (2. B. die Gleichstel lung der Menschen in Südafrika, die Unab-
hängigkeit Indiens) mit Nachdruck gewaltfrei angestrebt. Er genießt nicht erst seit seiner Er-
mordung am 30.01.1948 als charismatischer Kopf weltweit höchstes Ansehen und war Vor-
bi ld für andere Akteure der Weltpoli t ik wie Martin Luther King oder auch Nelson Mandela.

Hülya Demir
Fraktionsvorsitzende


